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GUID der datenliefernden Stelle/InstitutionQNEB005

Texteingabe

VNEB005 GUID Einrichtung:

Der Globally Unique Identifier (GUID) besteht aus 32 Zeichen (Ziffern 0-9 oder Buchstaben A-F) und wird bei 
Auswertungen, für die eine anonyme Unterscheidung zwischen Einrichtungen benötigt wird, anstelle des 
identifizierbaren Einrichtungs-Codes verwendet.

Sind Sie wegen eigener Suchtprobleme oder wegen Problemen 
einer Drittperson (Angehörige usw.) in Behandlung, Beratung 
oder Betreuung?

QMEB030

nur eine Antwort möglich

VMEB030 1 eigene Suchtprobleme

2 Probleme einer Drittperson (Angehörige usw.)

Diese Frage wird nur im ambulanten Bereich (SAMBAD) gestellt. Für Personen, die wegen
Suchtproblemen einer Drittperson in Beratung kommen, gibt es einen gesonderten Fragebogen.

QMEB040 Wann begann die Behandlung, Beratung oder Betreuung?
Datumseingabe

VMEB040a Behandlungs-,
Beratungs- oder
Betreuungsbeginn/Eintritt
(Tag/Monat/Jahr):

VMEB040d Bewilligung (nur bei
Substitution oder
HeGeBe)
Tag/Monat/Jahr:

O -1 nicht bekannt           VMEB040g

SAMBAD: Als Eintritt gilt ein Neueintritt oder ein Wiedereintritt nach einem regulären Abschluss, nach
einem expliziten Abbruch oder nach einem Kontaktverlust von mindestens 180 Tagen (6 Monaten). Wird
nach einem Kontaktverlust ohne klaren Abschlussstatus innerhalb von 6 Monaten die Beratung oder
Behandlung wieder aufgenommen, gilt dies als Fortführung der begonnenen Betreuung.

FOS, Residalc: Als Eintritt gilt ein Neueintritt oder ein Wiedereintritt nach einem regulären
Abschluss/expliziten Abbruch/einem Kontaktverlust von mindestens 30 Tagen.
Als Eintritt gilt der eigentliche Behandlungsbeginn nach dem Entzug, wenn der Entzug in der gleichen
Institution stattgefunden hat.

Das Datum der Bewilligungserteilung wird nur bei Substitutions- oder heroingestützter Behandlung
erfasst (Datum der offiziellen Bewilligung einer Substitutionsbehandlung oder HeGeBe).
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Haben Sie bisher Behandlungen, Beratungen oder Betreuungen 
wegen Substanzproblemen oder suchtähnlichen 
Verhaltensweisen beansprucht?

QNEB050

mehrere Antworten möglich

VNEB050 x nicht bekannt

y nein, nie

a ja, wegen Alkoholproblemen

b ja, wegen Drogenproblemen

c ja, wegen Medikamentenproblemen

d ja, wegen Tabakproblemen

e ja, wegen suchtähnlichen Verhaltensweisen

Die Frage bezieht sich nur auf Behandlungen und Beratungen, die vor dem aktuellen Eintritt in Anspruch 
genommen wurden. Aktuell begonnene Parallelbehandlungen werden hier nicht erfasst.
Die Frage bezieht sich nur auf Behandlungs-, Beratungs- oder Betreuungserfahrung im Rahmen von 
Suchtproblemen oder verwandten Auffälligkeiten wie pathologisches Spielen oder Essstörungen.
Die Frage schliesst keine Beratungs- oder Betreuungserfahrungen wegen Suchtproblemen von 
Drittpersonen ein.
Die frühere Behandlung, Beratung oder Betreuung kann in der gleichen oder in einer anderen 
Stelle/Institution stattgefunden haben.

Waren Sie je in einer Substitutionsbehandlung?QNEB065

nur eine Antwort möglich

VNEB065 nicht bekannt-1

nein, nie1

ja2

Substitutionsbehandlung: ärztliche Verschreibung eines Opioids (Methadon, Subutex® u.a), um die 
ursprünglich konsumierte illegale Droge (meist Heroin) zu ersetzen.

Wie alt waren Sie zu Beginn Ihrer ersten 
Substitutionsbehandlung?

QNEB066

numerische Eingabe

VNEB066 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VNEB067

Welche Instanz oder Fachperson war am stärksten an der 
Vermittlung bzw. Zuweisung an die gegenwärtige Stelle/ 
Institution beteiligt?

QNEB080

nur eine Antwort möglich

VNEB080 nicht bekannt-1

Verurteilung/Massnahme/Justizbehörde/Polizei1

Arztpraxis2

andere auf Suchtprobleme spezialisierte Einrichtung3

andere Gesundheitsdienste, medizinische oder soziale Dienste4

ausbildende oder erzieherische Einrichtung5

keine Instanz oder Fachperson beteiligt: Arbeitgeber6

keine Instanz oder Fachperson beteiligt: eigene Initiative, Familie, Freunde usw.7

anderes8
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Um was für eine Institution oder Fachperson handelt es sich?QMEB081

Texteingabe

VMEB081
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GeschlechtQMEC010

nur eine Antwort möglich

VMEC010 nicht bekannt-1

männlich1

weiblich2

SAMBAD: Bei Beratungen oder Betreuungen wegen Suchtproblemen von Drittpersonen beziehen sich die 
folgenden soziodemographischen Angaben auf die direkt betreute Person und nicht auf die betroffene 
Drittperson.

GeburtsjahrQMEC022

numerische Eingabe

VMEC022 Jahr:

Status (U/M), 4-Buchstaben-Code (XXXX) Geburtsdatum 
(ddmmyyyy) Geschlecht (1/2)

ClientID

Texteingabe

VClientID

UrbanitätsgradQMEC035

nur eine Antwort möglich

VMEC035 Grossstadtzentren1

Umland der drei Grossstadtzentren2

Mittelzentren3

Kleinzentren4

rural5
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Was ist Ihr Zivilstand?QMEC040

nur eine Antwort möglich

VMEC040 nicht bekannt-1

ledig1

verheiratet2

getrennt (gerichtlich)3

geschieden4

verwitwet5

registrierte Partnerschaft6

getrennt (gerichtlich): vgl. Art. 117 f ZGB (Ehetrennung) und z.B. Art. 175 f ZGB (Aufhebung des 
gemeinsamen Haushaltes).
geschieden: vgl. Art. 111 ff ZGB.
registrierte Partnerschaft: nur rechtlich anerkannte Partnerschaften.
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Welche Staatsangehörigkeit(en) haben Sie?QNEC050

mehrere Antworten möglich

VNEC050 yy nicht bekannt

ch Schweiz

eg Ägypten

al Albanien

dz Algerien

ao Angola

ar Argentinien

be Belgien

ba Bosnien-Herzegowina

br Brasilien

bg Bulgarien

cl Chile

dk Dänemark

de Deutschland

do Dominikanische Republik

ec Ecuador

ee Estland

fi Finnland

fr Frankreich

li Fürstentum Liechtenstein

ge Georgien

gr Griechenland

gb Grossbritannien

in Indien

iq Irak

ir Iran

ie Irland

is Island

it Italien

ca Kanada

ke Kenia

co Kolumbien

cd Kongo, Demokratische Republik

cg Kongo, Republik

xk Kosovo

hr Kroatien

cu Kuba

lv Lettland

lt Litauen

lu Luxemburg

mt Malta

ma Marokko

mk Mazedonien

mx Mexiko

me Montenegro
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nl Niederlande

ng Nigeria

no Norwegen

at Österreich

pk Pakistan

pe Peru

ph Philippinen

pl Polen

pt Portugal

ro Rumänien

ru Russland

se Schweden

sn Senegal

rs Serbien

sk Slowakei

si Slowenien

so Somalia

es Spanien

lk Sri Lanka

za Südafrika

th Thailand

cz Tschechische Republik

tr Türkei

tn Tunesien

ua Ukraine

hu Ungarn

ve Venezuela

us Vereinigte Staaten

vn Vietnam

cy Zypern

Bei mehr als einer Staatsangehörigkeit bitte alle angeben.

Andere Staatsangehörigkeit(en), welche?QNEC050x

Texteingabe

VNEC050x
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Mit wem haben Sie in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
vorwiegend gewohnt?

QNEC060

nur eine Antwort möglich

VNEC060 nicht bekannt-1

allein1

mit der Herkunftsfamilie (Eltern, Elternteil usw.)2

mit Partner/Partnerin und/oder mit Kind(ern)3

mit Freunden oder anderen Personen (ohne Verwandtschaftsverhältnis)4

in Haft5

in therapeutischer Einrichtung/Wohnheim6

in Spital/Klinik7

anderes8

mit Partner/Partnerin und/oder mit Kind(ern): umfasst sowohl verheiratete als auch 
unverheiratete Paare sowie Alleinerziehende.

Was war Ihre Wohnsituation?QMEC061

Texteingabe

VMEC061

Haben Sie eigene Kinder?QNEC067

nur eine Antwort möglich

VNEC067 nicht bekannt-1

nein, keine1

ja2

Adoptivkinder werden als eigene Kinder erfasst (rechtliche Verantwortung).

Wohnen Sie mit Ihren Kindern/Ihrem Kind?QNEC068

nur eine Antwort möglich

VNEC068 nicht bekannt-1

nein1

ja2

Wie haben Sie in den letzten 30 Tagen vor Eintritt vorwiegend 
gewohnt?

QNEC070

nur eine Antwort möglich

VNEC070 nicht bekannt-1

stabile Wohnsituation1

instabile Wohnsituation und/oder obdachlos2

in Haft3

in therapeutischer Einrichtung/Wohnheim/Spital/Klinik/anderes4

Der/die Klient/Klientin beschreibt seine/ihre Wohnsituation. Die Zuordnung der Wohnsituation zu den 
Antwortkategorien erfolgt durch den/die Interviewer/Interviewerin.
Falls sich die Wohnsituation in den letzten 30 Tagen geändert hat, bitte die letzte Situation unmittelbar 
vor dem Eintritt angeben. 
stabile Wohnsituation: z.B. eigene Wohnung, eigenes Haus, Untermiete
instabile Wohnsituation und/oder obdachlos: z.B. Gasse, Hopping, Notunterkunft, Hotel, Pension



BAG Eintritt 2 Page 8 of 23B Soziodemographische Angaben (Eintritt)

Wie haben Sie in den letzten 30 Tagen vor Eintritt Ihren 
Lebensunterhalt vorwiegend bestritten?

QNEC080

nur eine Antwort möglich

VNEC080 nicht bekannt-1

Erwerbseinkommen1

Ersparnisse2

Rente (AHV, IV und andere Altersvorsorge)3

Sozialhilfe/Fürsorge4

Arbeitslosenversicherung5

durch Partner/Partnerin6

durch Eltern/Familienmitglieder/FreundInnen7

dealen/Kleinhandel mit Drogen8

andere illegale Einkünfte9

anschaffen gehen/Prostitution10

Taggeldversicherung11

anderes12

Lebensunterhalt umfasst die finanziellen Aufwendungen für notwendige Bedürfnisse wie Ernährung, 
Kleidung, Unterkunft u.ä. sowie für Ausgaben für den Drogenkonsum.
Einkommen aus Beschäftigungsprogrammen gilt als Lebensunterhalt aus der Arbeitslosenversicherung.
Massnahme und Strafvollzug sowie Einnahmen im Rahmen einer Haftstrafe (Pekulium) werden unter 
"anderes" erfasst.

Welche Einkunftsquelle?QMEC081

Texteingabe

VMEC081

Welchen hauptsächlichen Erwerbsstatus hatten Sie in den letzten 
30 Tagen vor Eintritt?

QNEC100

nur eine Antwort möglich

VNEC100 nicht bekannt-1

Vollzeitarbeit (ab 70%) (auch wenn kurzfristig krankgeschrieben)1

Teilzeitarbeit (auch wenn kurzfristig krankgeschrieben)2

Gelegenheitsjobs (ohne dauernde Anstellung)3

in Ausbildung (Schule, Studium, Lehre)4

arbeitslos und aktive Stellensuche5

arbeitslos und keine aktive Stellensuche, da keine Aussicht auf Arbeit6

Rentner/Rentnerin (Pension, AHV, Rücklagen)7

Arbeitsunfähigkeit (IV/Taggeld)8

Hausfrau/-mann9

anderes10

In Beschäftigungsprogrammen tätige Personen gelten als erwerbstätig.
Angestellte Personen, die krankgeschrieben sind und die gesetzliche Frist für eine Bezahlung durch die 
Taggeldversicherung noch nicht überschritten haben, gelten als erwerbstätig.

Um welchen Erwerbsstatus handelt es sich?QMEC101

Texteingabe

VMEC101
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Welche Ausbildung(en) haben Sie mit einem Zeugnis oder Diplom 
abgeschlossen?

QNEC120

mehrere Antworten möglich

VNEC120 x nicht bekannt

y keine oder teilobligatorische Ausbildung

a obligatorische Schule

b Übergangsausbildung

c Allgemeinausbildung ohne Maturität

d berufliche Grundausbildung oder Berufslehre

e Maturität oder Lehrkräfte-Seminar

f höhere Berufsbildung

g Fachhochschule oder Universität

h Doktorat oder Habilitation

keine oder teilobligatorische Ausbildung:
keine Ausbildung abgeschlossen, Primarschule, bis 7 Jahre obligatorische Schule
obligatorische Schule:
obligatorische Schule, 8 oder 9 Jahre (Real-, Sekundar-, Bezirks-, Orientierungsschule, 

Pro-/Untergymnasium, Sonderschule)
Übergangsausbildung:
1-jährige Ausbildung: Vorlehre, 10. Schuljahr, 1-jährige Berufswahlschule, Haushaltslehrjahr, 

Sprachschule mit Zertifikat, Sozialjahr, Brückenangebote oder ähnliche Ausbildung
Allgemeinausbildung ohne Maturität:
2- bis 3-jährige Ausbildung: Diplommittelschule DMS, Fachmittelschule FMS, Verkehrsschule oder 

ähnliche Ausbildung
berufliche Grundausbildung oder Berufslehre:
2- bis 4-jährige Ausbildung: Berufslehre, berufliche Grundausbildung mit eidg. Fähigkeitszeugnis oder 

Berufsattest (oder Äquivalente) sowie Anlehre; Vollzeitberufsschule, Handelsmittelschule, 
Lehrwerkstätte oder ähnliche Ausbildung

Maturität oder Lehrkräfte-Seminar:
Berufs- oder Fach-Maturität, gymnasiale Maturität
Lehrkräfte-Seminar (vorbereitende Ausbildung für Lehrkräfte von Kindergarten, Primarschule, Handarbeit, 

Hauswirtschaft)
höhere Berufsbildung:
höhere Berufsbildung mit eidg. Fachausweis, höhere Fachprüfung mit eidg. Diplom oder Meisterdiplom 

oder äquivalente Ausbildung
höhere Fachschule (HF) für Technik (bzw. Technikerschule TS), HF für Wirtschaft (bzw. HKG ) oder 

ähnliche höhere Fachschule (2 Jahre Voll- oder 3 Jahre Teilzeitstudium)
Ingenieurschule HTL, höhere Fachschule HWV, HFG, HFS oder ähnliche Ausbildung (3 Jahre Voll- oder 4 

Jahre Teilzeitstudium)
Fachhochschule oder Universität:
Bachelor (Universität, ETH, Fachhochschule, Pädagogische Hochschule)
Master, Lizentiat, Diplom, Staatsexamen, Postgrad (Universität, ETH, Fachhochschule, Pädagogische 

Hochschule)
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Welche Substanzen bzw. suchtähnliche Verhaltensweisen stellen 
Probleme dar?

QNED070

mehrere Antworten möglich

VNED070 a Alkohol

ba Heroin

bb Methadon (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)

bc Buprenorphin (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)

bd Fentanyl (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)

be andere Opioide

QNED071be Welche anderen Opioide?
Texteingabe

VNED071be

ca Kokain-Pulver

cb Crack-Kokain

cc anderer Kokain-Typ

QNED071cc Welcher andere Kokain-Typ?
Texteingabe

VNED071cc

da Amphetamine

db Methamphetamine (Crystal Meth, Ice, Thai-Pillen)

dc MDMA und verwandte Stoffe (Ecstasy)

dd synthetische Cathinone (Mephedron, Methylon, Methcathinon/Ephedron, MDPV,
Methedron)

de andere Stimulanzien

QNED071de Welche anderen Stimulanzien?
Texteingabe

VNED071de

ea Barbiturate (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)

eb Benzodiazepine (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)

ec GHB/GBL

ed andere Schlafmittel/Beruhigungsmittel

QNED071ed Welche anderen
Schlafmittel/Beruhigungsmittel?
Texteingabe

VNED071ed

fa LSD

fb Ketamin
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fc andere Halluzinogene

QNED071fc Welche anderen Halluzinogene?
Texteingabe

VNED071fc

g flüchtige Stoffe

h Cannabis

i Tabak

j andere Substanzen (alle Typen)

QNED071j Welche anderen Substanzen?
Texteingabe

VNED071j

ka Glücksspielsucht

kb Computer- bzw. Internetsucht

kc Essstörungen

kd andere suchtähnliche Verhaltensweisen (alle Typen)

QNED071kd Welche anderen suchtähnlichen Probleme?
Texteingabe

VNED071kd

x Probleme nicht bekannt

Probleme: Hier sollen diejenigen Substanzen und Verhaltensweisen angegeben werden, die dem 
Klienten/der Klientin Probleme bereiten. Dabei werden sowohl die Anliegen des Klienten/der Klientin als 
auch das fachliche Urteil der Behandelnden berücksichtigt.
Amphetamine: z.B. «Speed».
Barbiturate: z.B. Aphenylbarbit®, Pentothal®, Mysoline cpr®, Phenobarbital®, Aphenylbarbite®.
Benzodiazepine: z.B. Rohypnol®, Dormicum®, Xanax®, Alprazolam Pfizer®, Lexotanil®, Urbanyl®, 
Rivotril®, Valium®, Diazepam Desitin®, Paceum®, Psychopax®, Stesolid®, Tranxilium®, Clorazepate 
Zentiva®, Dalmadorm®, Solatran®, Temesta®, Somnium®, Lorasifar®, Noctamid®, Loramet®, 
Mogadon®,  Seresta®, Anxiolit®, Demetrin®, Normison®, Halcion®, Librax®, Sedazin®.
andere Schlaf-/Beruhigungsmittel: z.B. Stilnox®, Dorlotil®, Zoldorm®, Imovan®, Sonata®, 
Atarax®, Lyrica®, Meprodil®.
andere Halluzinogene: z.B. Mescalin, Psylocibin.

Wie häufig konsumierten Sie Alkohol in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073a

nur eine Antwort möglich

VNED073a nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig konsumierten Sie Heroin in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073ba

nur eine Antwort möglich

VNED073ba nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Methadon (therapeutische 
Anwendung ausgeschlossen) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
(bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073bb

nur eine Antwort möglich

VNED073bb nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Buprenorphin (therapeutische 
Anwendung ausgeschlossen) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
(bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073bc

nur eine Antwort möglich

VNED073bc nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Fentanyl (therapeutische 
Anwendung ausgeschlossen) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
(bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073bd

nur eine Antwort möglich

VNED073bd nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig konsumierten Sie dieses andere Opioid in den letzten 
30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073be

nur eine Antwort möglich

VNED073be nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Kokain-Pulver in den letzten 30 
Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073ca

nur eine Antwort möglich

VNED073ca nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Crack-Kokain in den letzten 30 
Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073cb

nur eine Antwort möglich

VNED073cb nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie diesen anderen Kokain-Typ in den 
letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor 
Inhaftierung)?

QNED073cc

nur eine Antwort möglich

VNED073cc nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig konsumierten Sie Amphetamine in den letzten 30 
Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073da

nur eine Antwort möglich

VNED073da nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Amphetamine: z.B. «Speed».

Wie häufig konsumierten Sie Methamphetamine in den letzten 30 
Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073db

nur eine Antwort möglich

VNED073db nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie MDMA oder verwandte Stoffe 
(Ecstasy) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug 
oder vor Inhaftierung)?

QNED073dc

nur eine Antwort möglich

VNED073dc nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie synthetische Cathinone in den 
letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor 
Inhaftierung)?

QNED073dd

nur eine Antwort möglich

VNED073dd nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig konsumierten Sie dieses andere Stimulanz in den 
letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor 
Inhaftierung)?

QNED073de

nur eine Antwort möglich

VNED073de nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Barbiturate (therapeutische 
Anwendung ausgeschlossen) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
(bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073ea

nur eine Antwort möglich

VNED073ea nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Barbiturate: z.B. Aphenylbarbit®, Pentothal®, Mysoline cpr®, Phenobarbital®, Aphenylbarbite®.

Wie häufig konsumierten Sie Benzodiazepine (therapeutische 
Anwendung ausgeschlossen) in den letzten 30 Tagen vor Eintritt 
(bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073eb

nur eine Antwort möglich

VNED073eb nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

benzodiazepine: z.B. Rohypnol®, Dormicum®, Xanax®, Alprazolam Pfizer®, Lexotanil®, Urbanyl®, 
Rivotril®, Valium®, Diazepam Desitin®, Paceum®, Psychopax®, Stesolid®, Tranxilium®, Clorazepate 
Zentiva®, Dalmadorm®, Solatran®, Temesta®, Somnium®, Lorasifar®, Noctamid®, Loramet®, 
Mogadon®,  Seresta®, Anxiolit®, Demetrin®, Normison®, Halcion®, Librax®, Sedazin®.

Wie häufig konsumierten Sie GHB/GBL in den letzten 30 Tagen 
vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073ec

nur eine Antwort möglich

VNED073ec nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig konsumierten Sie dieses andere 
Schlafmittel/Beruhigungsmittel in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073ed

nur eine Antwort möglich

VNED073ed nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

andere Schlaf-/Beruhigungsmittel: z.B. Stilnox®, Dorlotil®, Zoldorm®, Imovan®, Sonata®, 
Atarax®, Lyrica®, Meprodil®.

Wie häufig konsumierten Sie LSD in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073fa

nur eine Antwort möglich

VNED073fa nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Ketamin in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073fb

nur eine Antwort möglich

VNED073fb nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie dieses andere Halluzinogen in den 
letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor 
Inhaftierung)?

QNED073fc

nur eine Antwort möglich

VNED073fc nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

andere Halluzinogene: z.B. Mescalin, Psylocibin.
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Wie häufig konsumierten Sie flüchtige Stoffe in den letzten 30 
Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073g

nur eine Antwort möglich

VNED073g nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Cannabis in den letzten 30 Tagen 
vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073h

nur eine Antwort möglich

VNED073h nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie Tabak in den letzten 30 Tagen vor 
Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor Inhaftierung)?

QNED073i

nur eine Antwort möglich

VNED073i nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5

Wie häufig konsumierten Sie diese andere(n) Substanz(en) in den 
letzten 30 Tagen vor Eintritt (bzw. vor Entzug oder vor 
Inhaftierung)?

QNED073j

nur eine Antwort möglich

VNED073j nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Konsum in den letzten 30 Tagen vor Eintritt bzw. vor Entzug oder Inhaftierung5
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Wie häufig traten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt die 
Glückspielepisoden auf?

QNED073ka

nur eine Antwort möglich

VNED073ka nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Auftreten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt5

Wie häufig traten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt die 
Episoden problematischer Computer- oder Internetnutzung auf?

QNED073kb

nur eine Antwort möglich

VNED073kb nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Auftreten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt5

Wie häufig traten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt die 
Essstörungsepisoden auf?

QNED073kc

nur eine Antwort möglich

VNED073kc nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Auftreten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt5

Wie häufig traten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt die 
Episoden dieser anderen suchtähnlichen Verhaltensweise(n) auf?

QNED073kd

nur eine Antwort möglich

VNED073kd nicht bekannt-1

täglich1

4-6 Tage pro Woche2

2-3 Tage pro Woche3

1 Tag pro Woche oder weniger4

kein Auftreten in den letzten 30 Tagen vor Eintritt5
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Welche Substanz oder welche suchtähnliche Verhaltensweise 
stellt das Hauptproblem dar?

QNED010

nur eine Antwort möglich

VNED010 Alkohol1

Heroin2

Methadon (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)3

Buprenorphin (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)4

Fentanyl (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)5

andere Opioide6

Kokain-Pulver7

Crack-Kokain8

anderer Kokain-Typ9

Amphetamine10

Methamphetamine (Crystal Meth, Ice, Thai-Pillen)11

MDMA und verwandte Stoffe (Ecstasy)12

synthetische Cathinone (Mephedron, Methylon, Methcathinon/Ephedron, MDPV, 
Methedron)

13

andere Stimulanzien14

Barbiturate (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)15

Benzodiazepine (missbräuchlich; therapeutische Anwendung ausgeschlossen)16

GHB/GBL17

andere Schlafmittel/Beruhigungsmittel18

LSD19

Ketamin20

andere Halluzinogene21

flüchtige Stoffe22

Cannabis23

Tabak24

andere Substanz (alle Typen)25

Glücksspielsucht26

Computer- bzw. Internetsucht27

Essstörungen28

andere suchtähnliche Verhaltensweisen (alle Typen)29

Hauptproblem nicht bekannt-1

Die als Hauptproblem bestimmte Substanz oder suchtähnliche Verhaltensweise ist diejenige, die dem 
Klienten/der Klientin die meisten Probleme verursacht. Als Grundlage dient das Hauptanliegen des 
Klienten/der Klientin bzw. die vom Fachpersonal gestellte Hauptdiagnose.
Das Hauptproblem muss in jedem Fall bestimmt werden, auch wenn eine Störung durch multiplen 
Substanzgebrauch vorliegt und die Wahl unsicher ist (wird extra dokumentiert).
Amphetamine: z.B. «Speed».
Barbiturate: z.B. Aphenylbarbit®, Pentothal®, Mysoline cpr®, Phenobarbital®, Aphenylbarbite®.
Benzodiazepine: z.B. Rohypnol®, Dormicum®, Xanax®, Alprazolam Pfizer®, Lexotanil®, Urbanyl®, 
Rivotril®, Valium®, Diazepam Desitin®, Paceum®, Psychopax®, Stesolid®, Tranxilium®, Clorazepate 
Zentiva®, Dalmadorm®, Solatran®, Temesta®, Somnium®, Lorasifar®, Noctamid®, Loramet®, 
Mogadon®,  Seresta®, Anxiolit®, Demetrin®, Normison®, Halcion®, Librax®, Sedazin®.
andere Schlaf-/Beruhigungsmittel: z.B. Stilnox®, Dorlotil®, Zoldorm®, Imovan®, Sonata®, 
Atarax®, Lyrica®, Meprodil®.
andere Halluzinogene: z.B. Mescalin, Psylocibin.
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Liegt bei dem Klienten/der Klientin eine Störung durch multiplen 
Substanzgebrauch gemäss ICD-10 vor? (angegebene 
Hauptproblemsubstanz nicht sicher)

QNED015

nur eine Antwort möglich

VNED015 nicht bekannt-1

ja1

nein2

Politoxicomanie liegt vor, wenn zwei oder mehrere Substanzen gleichzeitig zum Problem beitragen, es ist 
aber sehr schwierig auszumachen, welche Substanz am meisten zum Problem beiträgt bzw. für die 
Behandlungsaufnahme ausschlaggebend ist.
Falls zwei oder mehrere Substanzprobleme vorliegen, das Hauptproblem jedoch ziemlich sicher 
identifiziert werden kann, liegt keine Störung durch multiplen Gebrauch vor (Option „nein"). 
Verschiedene Substanzen einer gleichen Substanzgruppe (z.B. Heroin und Methadonmissbrauch) zählen 
zusammen als eine Substanz. Nicht stoffgebundene Probleme werden hier nicht berücksichtigt.

Durch welche Substanzkombination zeichnet sich die Störung 
durch multiplen Substanzgebrauch aus?

QNED016

mehrere Antworten möglich

VNED016 x nicht bekannt

a Alkohol

b Opioide (Heroin, Methadon, Codein usw.)

c Kokain oder Derivate

d andere Stimulanzien (Amphetamine, MDMA, Methamphetamin usw.)

e Schlafmittel/Beruhigungsmittel (Benzodiazepine usw.)

f Halluzinogene (LSD, Ketamin usw.)

g flüchtige Stoffe

h Cannabis

i Tabak

j andere Substanz

Bitte nur die Substanzen nennen, für welche es sehr schwierig auszumachen ist, welche am meisten zum 
Problem beiträgt. Weitere sekundäre Problemsubstanzen sollten hier nicht genannt werden.

Wie nahmen Sie die Hauptproblemsubstanz vor Eintritt bzw. vor 
Entzug oder vor Inhaftierung vorwiegend ein?

QNED030

nur eine Antwort möglich

VNED030 nicht bekannt-1

injizieren1

rauchen/inhalieren2

essen/trinken3

sniffen4

anderes5

Wie nahmen Sie die Hauptproblemsubstanz ein?QNED031

Texteingabe

VNED031
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In welchem Alter konsumierten Sie zum ersten Mal die 
Hauptproblemsubstanz?

QMED040

numerische Eingabe

VMED040 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VMED041

In welchem Alter trat das suchtähnliche Verhalten zum ersten Mal 
auf?

QMED045

numerische Eingabe

VMED045 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VMED046

In welchem Alter ist der Konsum auffällig geworden?QMED060

numerische Eingabe

VMED060 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VMED061

Der Konsum ist als auffällig zu betrachten, wenn er von anderen Leuten kritisiert wird, wenn er 
Schuldgefühle verursacht oder wenn Versuche unternommen werden, ihn zu reduzieren.

In welchem Alter ist das suchtähnliche Verhalten auffällig 
geworden?

QMED065

numerische Eingabe

VMED065 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VMED066

Das suchtähnliche Verhalten ist als auffällig zu betrachten, wenn es von anderen Leuten kritisiert wird, 
wenn es Schuldgefühle verursacht oder wenn Versuche unternommen werden, es zu reduzieren.

Haben Sie je eine illegale Substanz injiziert?QNED090

nur eine Antwort möglich

VNED090 nicht bekannt-1

ja1

nie2

möchte nicht antworten3

Haben Sie in den letzten 12 Monaten vor Eintritt eine illegale 
Substanz injiziert?

QNED093

nur eine Antwort möglich

VNED093 nicht bekannt-1

ja1

nein, nicht in den letzten 12 Monaten2
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Haben Sie in den letzten 30 Tagen vor Eintritt eine illegale 
Substanz injiziert?

QNED095

nur eine Antwort möglich

VNED095 nicht bekannt-1

ja1

nein, in den letzten 12 Monaten aber nicht in den letzten 30 Tagen2

Wie alt waren Sie bei der ersten Injektion?QMED096

numerische Eingabe

VMED096 Alter (in Jahren):

O  -1 nicht bekannt VMED097

Haben Sie je eine Nadel oder eine Spritze mit einer anderen 
Person gemeinsam benutzt?

QNED092

nur eine Antwort möglich

VNED092 nicht bekannt-1

ja1

nie2

möchte nicht antworten3

Haben Sie in den letzten 12 Monaten vor Eintritt eine Nadel oder 
eine Spritze mit einer anderen Person gemeinsam benutzt?

QNED094

nur eine Antwort möglich

VNED094 nicht bekannt-1

ja1

nein, nicht in den letzten 12 Monaten2

Haben Sie in den letzten 30 Tagen vor Eintritt eine Nadel oder 
eine Spritze mit einer anderen Person gemeinsam benutzt?

QNED098

nur eine Antwort möglich

VNED098 nicht bekannt-1

ja1

nein, in den letzten 12 Monaten aber nicht in den letzten 30 Tagen2
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Wurde bei Ihnen schon jemals ein HIV-Test durchgeführt?QYEK040

nur eine Antwort möglich

VYEK040 nicht bekannt-1

ja1

nie2

möchte nicht antworten3

Wurde auch ein HIV-Test in den letzten 12 Monaten 
durchgeführt?

QYEK041

nur eine Antwort möglich

VYEK041 nicht bekannt-1

ja1

nein, nicht in den letzten 12 Monaten, aber früher2

möchte nicht antworten3

QYEK060 Wurde bei Ihnen schon jemals ein Hepatitis C-Test durchgeführt?
nur eine Antwort möglich

VYEK060 -1 nicht bekannt

1 ja

2 nie

3 möchte nicht antworten

Wurde auch ein Hepatitis C-Test in den letzten 12 Monaten 
durchgeführt?

QYEK061

nur eine Antwort möglich

VYEK061 nicht bekannt-1

ja1

nein, nicht in den letzten 12 Monaten, aber früher2

möchte nicht antworten3

QYEK050 Wurde bei Ihnen schon jemals ein Hepatitis B-Test durchgeführt?
nur eine Antwort möglich

VYEK050 -1 nicht bekannt

1 ja

2 nie

3 möchte nicht antworten

QYEK051 Wurde auch ein Hepatitis B-Test in den letzten 12 Monaten
durchgeführt?

nur eine Antwort möglich

VYEK051 -1 nicht bekannt

1 ja

2 nein, nicht in den letzten 12 Monaten, aber früher

3 möchte nicht antworten


